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3dj bin ber Düfteier Sdjreier
Unb lebe bem f rieben nur,
Drum ging idj gerne 311 Ijörett

Den pfarrerfottgreß in (£ f| u r.

Sie fagten, es märe bie Siebe"

3dj glaubt's itjnen aber nidjt
(Es mar am clanifiusfefte

Beinaije basfelbe (Seftdjt.

Ulan fiefjet ba Kräfte walten,

Die mürben 311 einem Bernf
Unb flreiten nun über bic frage:
XD05U uns ber fjerr erfdjuf?

Poh^eilicfye tPiffenfcfyaften.
3n £ au fan ne ift eine polt3ifteu<BilbungsanftaIt gegrünbet roorben.

So anerkeunensroert bas ift, müffen roir bodj fagen, bag in unferer beutigen
geit ber (Seleljrfamfeit, in roeldjer böljere CEörfjter burdj itjr eminentes IDiffeu
alle profefforen iu ben Sdjatten ftelten, bnrdj jene Bilbungsanftalt, beten pro-
gramm uns oorliegt, nidjt genug geleiflet roirb. Der angetjenbe polijift mufj
bas oetlangen mir in nadjftetienben Disziplinen Befdjeib roiffen :

2Jftronomie: Ejier roürbe bas Kapitel über pftafterung unb Heinigung
ber mildjftraße genügen.

£fj ernte: Zlätjere Uttterfttdjuug über bas Kreti3bomben dement" ber

Dorgefeçtett.
(Se omet rie: Iïïit fjüjfe biefer IDiffenfdjaft roären bie U/iirfel uub

Kegel (in bett IDtttstjäufcrit) einer befonbetn Betradjtung 311 ttnter3ieljen.

Belletrtftif: Unterfudjungeu über bie frage, ob man audj burdj
feftürc gefeffelt roerbett fann.

pfjilofoptjie, befanntlidj bie IDiffenfdjaft, roeldje letjrt, rote mau in
allen fällen gefaßt fein muß. Kanu aber audj ber Dctbredjer burdj pfjilo=
fopljie gefaßt roerben?

goologie, für poh'3ifien bie Cefjre, roeldje (Sattungen oon (Sefdjöpfen
außer ben Bären nodj brummen müffen.

Sollte fidj in folge ber großen 21nftrengung bte Sdjulueroofttät", gegen
bte angcnblicflidj bie Sujerner KautonaIleljrerfonferett3 5U felbe 3teljt, audj
auf bie polijifteu ciftrccfctt fo müßte bic £eljr= unb Bilbuugsjcit berfelben na<.
türüdj oerläugcrt roerben.

(Ein 21ntt=3)ionift.
(Sott ber (Seredjte IDir foltert ba gaifjtt,
lïïeittetts ,e Bafel, nadjer 3cntfalem
Das mär mir 3U fdjofel unb roerb faitt
Dor midj unb bie Sarai) oiel ofjnbequeml
ïïîev hoben ett fjanbel, es gait uns guet ;

IDas follen met roanbertt 3ur CEürferei

Uub mas mer bann eppett 3'3ei'ufalem thuet?
Das fattu mer net roiffen, an roatlj
IDo rooljtten tfjuet nir als 3ükifa?fnr,
IDas fannft bc bauble bor's ganse 3°llt
3ft fainer fo bumm oon unfre £ait
Sidj bauen je (äffen über bas (Dbrl
Dertnit ift beffer: bei Kriften blaibft,
Befdjumtnelt je roerben, fc finbs gemofjttt ;

projenter bringft raus - uub roas be fdjraibft,
(Sottstounber fjat immer fidj fdjain belofjnt.
Der ntoifes ift audj net Ijeraiugeftommt
3ns tjailige fjonigmilk=DaterIanb,
fjot fainigen Dortfjel in 21djt genommt.
lïïit g'fdjatbett fünf fängern an ber fjanb.
fjob fjongrig onb borftig uf (Selb geroarr,
Uub fjab es gefunben im Krifteunefi ;

Do roär idj cn <£ifel, im fjirner oernarrt,
IDettn idj 30m legten mol bo geroeßt.
(En fjanbmerf? m^e kapores I guet Itadjtl
Perleidjtig eu Sdjneiber? fjurrjee! meef, mecfl
(Eu Sdjmieb roo ber Bncfel roie günbtjolj fradjt?
(En Bauer too roateu mueß tief im Drecf
Blaib mer oom £atb giotterkongreß I

mit allem bem fjaudjgelobtett £attb,
Unb roas be plattterft, ftubtertes (Sefreß,

3ft gegen bett kaufdjertt 3ubettoerflanb.

"3>ebaftteur (eines proonrjblättdjens, ein Ittamtfcript lefenb): (Drtfjo-
grapfjifctj ootlftänbig fchlerftei, - bic itooclle ift aeeeptirt."

folgen ber ©nlabung.
211s f aure baoonfufjr mit ben roten fjofen
2ftts Kronftabt, fefjlten fünfzig ber lïïatrofen.
Sie roaren meg unb ließen ftdj nidjt bliefm.
man muß fte ertra jetjt nach fjanfe fdjicfen.
IDarum uidjt eilten fte 3U ben (Scftaben
Sie roaren oon ben Hüffen ftark (eim) geloben.

Der amerifattifdjc millionär Danberbilt fjat bei feinem 21ufentfjalt in
germattt große mengen oon Bettelbriefen ertjalten.

tDetttt idj ins Bab gefjc", folf Danberbilt gefugt haben, laffe idj midj
ntdjt oon fremben ansjiefjen."

3n paris finb jetjt Heflamcn auf Kahlköpfen fetjr beliebt. Befonbers
roerbett auf biefen platten annocitt:

fjaarroudjsmittel unb perrüefen.
pfjotograpfjtfdje platten.
(Semälbe, bie m 0 n b Ianbfchaften barftetlcn.
Sammlungen oon K atj lauern unb tj a a rfträubenben (Scfdjtdjten.

Stanislaus an Cabtslaus.

(Selippter Bmotberl
meine £eifenbct ifdjt, ba nun bas matt3folgg roibber fjaimroütetete nnb

Faine (Sefjptjar meer ift, audj etroaß itt bie Detjrien ggangen. 3er/ mar itjr
rooljl gunnen, ba idj cppcnfalls fäfdjte oljue fie tjatte ; fie ifdjt eine flaißtge pär=
fofjn, muß bas gan3 3°t!r fodjen uub badjen, biegen audj bie alten Sadjen ;
muß naien unb fliefen, unb ftopfen uttb ftriefen, roafdjen unb fegen bte Stüh unb
bte Stegen ; muß biegten uub gleiten, uub broten unb fnetett ; Schuh putjett,
pfeifen ftopfen, fjofj holen, fittfen flopfen; kurj fie ift bei ag nnb Hadjt nur
aufs roerdjen feft bebadjt. Hohny soie qui mahly panse. Zinn muß idj
mir ben (Saffee felber fodjen unb fjaps nit fo gut roie felber <Saiftl''djer, ber bei
ebenfalffiger 21broefenbett fetner £eifeubett oon einer jtngeren .Hefftn befudjt
rourbe, bie gut labeinifdj konnte unb it|tt am morgen frugte, roas er tefdjönteren
roollte, ob (Saffe ober fjee. IDas meinfdj, baß er ganf mottet fjot? Öuid
eredis illttm responsisse? Vellern te, sed quia saverdos sum, cave"
tjot er ragt, roomit tdj ocrpleipe

te tuam que Sus-Annam salutat Stanislaus.

Cucifer's Sprüche unb Splitter.
gu nidjtig ift Keiner mir nodj crfdjienen,
Um irgenbroie als Beifpiel 3U bienett.

*
Der Beifall tjat mandjen Hu in auf bem (Seroiffen.

(Es fällt ber £ogif nimmer fdjroer,
gu seigen, roie fdjmutjtg bie IDelt tft:
man roeiß, itjr Sinn ftefjt immer fefjr
Zîadj (Selb Unb roie fdjmnÇig bas (Selb ift!

* è
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Der preis ftebt bie (Sefelffdjaft.
«

«
mit ber Dorftdjt finb roir gar fidjer geftellt.
Diefe lïïeifterin gängelt uns fdjon in ber 3ugenb.
3tt ber Dorftdjt gipfelt bie Hücffidjt ber IDelt
3a, bie Dorfidjt erfeßt eine menge tlugenbl

Umgetauft.
3*rcttnb : Deine iEodjter fdjeint aber einen komifdjen Hamen 3U haben. "
-Ôausljerr : 3°, ctgentltdj Ijeißt 1'e ,21bele'. 2lber ba fie fo gut rabelt,

nennen roir fte ,Habcle' !"

Der (Bymnafiaft als Ueberfe^er.
Consultationes no« trusta ratus.
(Er glaubte, bie Konfttltationeu feien nidjt gratis.

Ich bin der Düfteler Schreier

Und lebe dem Frieden nur,
Drum ging ich gerne zu hören

Den pfarrerkongreß in Lh»r.

Sic sagten, es wäre die Liebe"

Ich glaubt's ihnen aber nicht

Ls war am Lanisiusfeste

Beinahe dasselbe Gesicht.

Man siehet da Kräfte walten.

Die wurden zu einem Beruf
Und streiten nun über die Frage:

Wozu uns der Herr erschuf?

polizeiliche Wissenschaften.
In Lausanne ist eine Polizisten-Bildungsanstalt gegründet worden.

So anerkennenswert das ist, müssen wir doch sagen, daß in nnserer heutigen
Zeit der Gelehrsamkeit, in welcher höhere Töchter dnrch ihr eminentes Wissen
alle Professoren in den Schatten stellen, durch jene Bildnngsanstalt, deren

Programm uns vorliegt, nicht genug geleistet wird. Der angehende Polizist muß
das verlangen wir in nachstehenden Disziplinen Bescheid wissen :

Astronomie: Hier würde das Kapitel über Pflasterung und Reinigung
der Milchstraße genügen.

Chemie: Nähere Untersuchung über das Rreuzbomben élément" der

vorgesetzten.

Geometrie: Mit Hülfe dieser Wissenschaft wären die Würfel und

Regel (in den Wirtshäusern) einer besondern Bctrachtnng zu unterziehen.

Belletristik: Untersnchungcn über die Frage, ob man auch durch
Lektüre gefesselt werden kann.

Philosophie, bekanntlich die Wissenschaft, welche lehrt, wie man in
allen Fällen gefaßt sein muß. Rann aber auch der Verbrecher durch Philosophie

gefaßt werden?

Zoologie, für Polizisten die Lehre, welche Gattungen von Geschöpfen
außer dcn Bären noch brnmmen niüffen.

Sollte sich in Folge der großen Anstrengung die Schulnervosität", gegen
die angenblicklich die Luzeruer Rantonallehrerkonfercnz zu Felde zieht, auch
auf die Polizisten eistrccken so müßte die Lehr- und Bildungszcit dcrsclben nai.
türlich verlängert werden.

Ein Anti-Iionist.
Gott der Gerechte! Wir sollen da gaihn,
Meinens ze Basel, nacher Jérusalem!
Das wär mir zu schosel und werd sain
vor mich und die Sarah viel ohnbequem I

Mer hoben en Handel, es gait uns guet ;

Was sollen mer wandern zur Türkerei?
Und was mer dann eppen z'Ierusalem thuet?
Das kann mer net wissen, an waih
Wo wohnen thnet nir als Iüdischkeit,
Was kannst de handle dor's ganze Johr?
Ist kainer so dumm von unsre Lait
Sich hanen ze lassen über das Vhr!
Dermit ist besser: bei Rristen blaibst,
Beschummelt ze werden, se sinds gewohnt;
Prozent» bringst raus und was de schraibst,

Gottswnnder hat immer sich schain belohnt.
Der Moises ist anch net heraingekommt
Ins hailige Honigmilk-Vaterland,
Hot sainigen vorthel in Acht genommt.
Mit g'schaidc» fünf Fängern an der Hand.
Hob hongrig ond dorstig nff Geld gcwart,
Und hab es gefunden im Rristennest ;

Do wär ich cn Lisel, im Hirner vernarrt,
Wenn ich zom letzten mol do geweßt.
Ln Handwerk? vizc kapores! gnet Nacht I

verleichtig cn Schneider? hurrjee! meck, meckl

Lu Schmied? wo dcr Buckel wie Zündholz kracht?
Ln Bauer? Ivo waten mneß tief im Dreck?
Blaib mer vom Laib! Zionerkongreß I

Mit allcm deni hauchgelobten Land,
Und was de planierst, studiertes Gefreß,

Ist gegen den kanschern Iüdenverstand.

?>eoaktelir (eines provinzblättchens, ein Mannscript lesend):
Orthographisch vollständig fehlerfrei, die Novelle ist accextirt."

Folgen der Einladung.
Als Faure davonfuhr mit dcn rotcn Hosen
Aus Kronstadt, fehlten fünfzig der Matrosen.
Sie waren weg und ließen sich »icht blicken.

Man muß sie extra jetzt nach Hause schicken.

Warum nicht eilten sie zu den Gestaden?
Sie waren von den Russen stark (ein-) geladen.

Der amerikanische Millionär vanderbilt hat bei seinem Aufenthalt in
Zermattt große Mengen von Bcttclbriefcn erhalten.

Wenn ich ins Bad gehe", soll vanderbilt gesagt haben, lasse ich mich
nicht von Fremden ausziehen."

In Paris sind jetzt Reklamen ans Rahlköpfen sehr beliebt. Besonders
werden auf diesen Platten annocirt:

Haarwuchsmittcl nnd Perrücken.
photographische platten.
Gemälde, die Mondlandschaften darstellen.
Sammlungen von Rah lauern und haarsträubenden Geschichten.

Stanislaus an Ladislaus.

Gelippter Bruother!
Meine Leisenbct ischt, da nnn das Manzfolgg widder haimwütetete und

kaine Gehphar meer ist, auch etwaß in die vehrien gzangen. Ich max ihr
wohl gunnen, da ich epxcnfalls Frischte ohne sie hatte ; sie ischt eine flaißize pär-
sohn, muß das ganz Johr kochen uud dachen, Kletzen auch die alten Sachen;
muß naien nnd flicken, und stopfen und stricken, waschen und fegen die Stub uud
die Stegen; muß bieglen und gleiten, und broten nnd kneten; Schuh putzen,
Pfeifen stopfen, Holz holen, Finken klopfen; kurz sie ist bei Tag und Nacht nnr
aufs werchen fest bedacht, llolmv -i,>j,> ,mi nuililv nun«-. Nun muß ich
mir den Gaffee selber kochen und haps nit so gut wie selber Gaistlicher, der bei
ebenfallsigcr Abwesenheit seiner Leisenbett von einer jingeren Neffin besticht
wnrde, die gut ladeinisch konnte und ihn am morgcn frugte, was er teschönieren
wollte, ob Gaffe oder Thee. Was meinsch, daß er ganiwortet Hot? >,nn>i
crsclis illum rssponsisss? Vsllsm ts, ssd «juiu suvsrdos sum, og,vs^
Hot er ragt, womit ich verpleipe

ts tuîìm lins LuA-.^inmm Stìlutnt KtÄNisIans.

Lucifer's Sprüche und öplitter.
Zu nichtig ist Reiner mir noch erschienen,
Um irgendwie als Beispiel zu diene».

Der Beifall hat manchen Ruin auf dem Gewissen.

Ls fällt der Logik nimmer schwer,

In zeigen, wie schmutzig die Welt ist:
Man weiß, ihr Sinn steht immer sehr

Nach Geld Und wic schmutzig das Geld ist!

Dcr Preis siebt die Gesellschaft.
« »

Mit der Vorsicht sind wir gar sicher gestellt.
Diese Meisterin gängelt uns schon in der Jugend.
In der Vorsicht gipfelt die Rücksicht der Welt
Ja, die Vorsicht ersetzt eine Menge Tugendl

Umgetauft.
Areund: Deine Tochter scheint aber cinen komischen Namen zn haben."
Kausherr: Ja, eigentlich heißt sie Adele'. Aber da sie so gut radelt,

nennen wir sie Radele'!"
^

Der Gymnasiast als Uebersetzer.
(^onsultationes ncm trust» latus.
Lr glaubte, die Ronsnltationen seien nicht gratis.
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